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Der gemeinnützige Verein Irische Hunde in Not e.V., kurz IHiN, wurde 2004 von 
Menschen gegründet, die einen irischen Notfallhund von der Uisneach Bordercollie 
Rescue Irland adoptiert haben, und soll für alle Ansprechpartner sein, die entweder 
schon einen Hund zu sich genommen haben oder sich ernsthaft für eine Adoption 
interessieren. 
 
Wir unterstützen Tierschutzgruppen in Irland, die engste Zusammenarbeit besteht mit 
der Border Collie Rescue. Die Uisneach Border Collie Rescue wurde im Herbst 2000 
ins Leben gerufen, um heimatlos gewordenen irischen Border Collies eine neue 
Zukunft zu ermöglichen 
 
Vereinsmitglieder finden sich in ganz Deutschland und im benachbarten Ausland. Die 
regional organisierten Treffen und Hundespaziergänge sind ein willkommener 
Ausstausch zwischen neuen und alten Hunde/Menschenfreundschaften. Die 
Übergaben der vermittelten irischen Hunde sowie die Pflegestellenkoordinierung 
werden vom Verein mit organisiert. 
 
Von den Mitgliedsbeiträgen und Spenden finanziert der Verein u.a. die in Irland 
anfallenden Tierarztkosten, Kastrationen, Transponderchips, EU-Heimtierausweise 
sowie teilweise auch Medikamente. 
Weiterhin sammeln wir Sachspenden, wie Decken, Leinen, Halsbänder und 
Hundeboxen, die an irische Tierschutzgruppen weitergegeben werden.  
 
Leider werden in Irland noch immer, trotz sinkender Nachfrage, Hunde unkontrolliert 
vermehrt, begünstigt durch die Gesetzeslage, die es den Hundebesitzern ermöglicht, 
ihre Tiere im Pound (Tierheim und Tötungsstation) zur kostenlosen Tötung 
abzugeben.  
 
Im Pound dürfen nicht vermitteltbare, alte oder kranke Abgabehunde sofort 
eingeschläfert werden. Fundhunde haben eine 5-Tage-Frist. Mehr als 25.000 Hunde 
sind 2008 sinnlos getötet worden. 
 
In Irland gibt es etwa 100 Tier-Notvermittlungen. Das zeigt, wieviel Bedarf im 
Tierschutzbereich in diesem Land mit knapp 4 Millionen Einwohnern besteht. 
 
IHiN möchte auf diese Missstände und diese Schicksale aufmerksam machen, indem 
wir die Öffentlichkeit informieren. Es ist unser Anliegen, vielen nicht mehr gewollten 
irischen Hunden ein neues Leben zu ermöglichen.  
Bitte helfen Sie uns dabei. 
 
Kaufen Sie keinen Hund von Massenvermehrern oder unseriösen Welpenhändlern, 
die Hunde billig verkaufen wollen. Informieren Sie sich in den Tierheimen oder im 
Internet über Tierschutzhunde im In-und Ausland. 
 
Weitere Informationen sind zu finden unter: http://www.bordercollie-rescue.org 
und www.ihin.de 


